
SZOL: Lernen 16.01. 

HUNTLOSEN. Zum 1. Dezem-
ber des vergangenen Jahres
hat der Freundeskreis Huma-
nistische Schule e.V. die Trä-
gerschaft der ehemaligen
Freien Schule Oldenburg
übernommen. Mit der neuen
Trägerschaft wurde auch der
Name geändert. Die Schule
heißt jetzt Freie Humanisti-
sche Schule. Am heutigen
Sonntag veranstaltet die Freie
Humanistische Schule, Am
Forst 2, in Huntlosen  ab 14
Uhr einen Tag der offenen
Tür, zu dem alle Interessier-
ten eingeladen sind.
Die Freie Humanistische
Schule ist eine Grundschule
in freier Trägerschaft, eine
staatlich anerkannte Ersatz-
schule. Das pädagogische
Konzept verstehe sich als eine
konsequente Fortschreibung
des Montessori-Ansatzes, ist
dem Schulkonzept zu entneh-
men. Nur durch eine auf indi-
viduelle Entwicklung und ei-
gene Erfahrung der Kinder
abgestimmte Pädagogik
könnten sich Schlüsselqualifi-

kationen wie Selbständigkeit,
Kreativität, vernetztes Den-
ken und Teamfähigkeit ent-
wickeln, sind sich die Pädago-
gen der Freien Humanisti-
schen Schule sicher. Die
Schule solle ein Ort sein, an
dem Lernen Freude macht
und eine spannende Umge-
bung für Forschen und Be-
greifen, für Spiel, Kreativität
und Unsinn herrscht.
Eingeschult werden können
an der Freien Humanisti-
schen Schule Kinder im Alter
zwischen fünf bis neun Jah-
ren. 
Die Gründungsversammlung
der Freien Schule Oldenburg

fand im Jahr 2000 statt. Wur-
de 2003 das pädagogische
Konzept genehmigt, so gab
2005 auch die Landesschulbe-
hörde grünes Licht für die
staatlich anerkannte Ersatz-
schule – die ersten Kinder
wurden eingeschult. Fünf
Jahre später, 2010, musste die
Freien Schule Oldenburg In-
solvenz anmelden, im selben
Jahr wurde  die Schulgeneh-
migung auf die Freie Huma-
nistische Schule übertragen,
die die Schule wieder eröff-
nete.

Lernen soll Freude machen
Freie Humanistische Schule lädt heute zum Tag der offenen Tür

www.freie-humanisti-
sche-schule.de

„Der Geist des Kindes ist keine Scheune, die man füllt, sondern ei-
ne Flamme, die man nährt“ – diese Metapher des Reformpädago-
gen Célestin Freinet hat sich auch die Freie Humanistische Schule
auf die pädagogische Fahne geschrieben. Foto: FHS


